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Vorwort

Liebe Frauen und liebe Männer aus den Gemeinden in Berlin,  
Brandenburg und der schlesischen Oberlausitz,

Seit 2001 gibt die Frauenarbeit in der EKBO jährlich ein Werkheft zum „Mirjamsonntag – auf 
dem Weg zu einer gerechten Gemeinschaft von Männern und Frauen in der Kir-
che“ heraus. Für das Jahr 2018 ist die Grundlage zum vierten Mal eine Arbeitshilfe der Evange-
lischen Frauen in Deutschland (EFiD).

Mit dem Gleichnis vom großen Gastmahl steht 2018 das Feiern im Mittelpunkt des bundes-
weiten evangelischen Frauensonntages. Lk 14,12-24 ist eine vielschichtige und bewegte Ge-
schichte, die unterschiedliche Deutungen zulässt und Fragen aufwirft wie: Wo ist eigentlich 
Gott in der Geschichte? Und deswegen: Wer lädt da zum Feiern ein? Wer wird eingeladen? Was 
bedeutet es, dass das Reich Gottes als Fest erscheint?

Das Arbeitsheft beinhaltet nach Annäherungen an die Thematik eine sozialgeschichtliche Aus-
legung des Bibeltextes, theologische Akzentuierungen, einen Vorschlag zum Gottesdienstab-
lauf und liturgische Bausteine. Ein Predigtvorschlag sowie zahlreiche Vorschläge für die Grup-
penarbeit runden die Arbeitshilfe ab. 

Für die weitere Arbeit damit hat ein Team in der EKBO zusätzliche Materialien erarbeitet. Sie 
setzen die Kenntnis der EFiD-Arbeitshilfe unbedingt voraus. In Händen halten Sie wei-
tere Anregungen für Ihre Arbeit in der Vorbereitungsgruppe sowie Ideen für eine Tischandacht.

Weitere Materialien finden Sie auf unserer Webseite zum Download unter http://akd-ekbo.de/
frauenarbeit/mirjamsonntag. Erneut haben wir als Kooperation innerhalb des Amtes für kirchli-
che Dienste umfangreiche Materialien für die Arbeit mit Kindern/Kindergottesdienst 
auf unserer Homepage eingestellt, die sich zum Teil auch für die Arbeit mit Konfirmand_innen 
eignen und die für alle lesenswert sind, die sich mit dem Bibeltext und Ideen für die Gemein-
dearbeit beschäftigen. Nach und nach werden weitere Dateien mit Anregungen hinzukommen.

Weitere umfangreiche und kreative Materialien aus der Hannoverschen Landeskirche finden 
Sie hier: www.kirchliche-dienste.de/arbeitsfelder/frauen/frauensonntag/frauensonntag-2018  
(unter anderem auch den Vorschlag für eine Abendmahlfeier), aus Sachsen hier: www.frauen-
arbeit-sachsen.de/mat/Rogatematerial_2018.pdf.

Nutzen Sie die Gottesdienstentwürfe aus der Arbeitshilfe der Evangelischen Frauen in Deutsch-
land und die anderen Materialien als „Baukasten“ für Ihren eigenen Mirjamgottesdienst. Na-
türlich können und sollen Sie auch liturgische Teile aus ihrer jeweils ortsüblichen Tradition ein-
bringen.

Beim Versand legen wir für den gottesdienstlichen Gebrauch ein Heft mit einer Auswahl pas-
sender Lieder bei; die PDF-Datei kann bei der Frauenarbeit angefordert werden – die Liedvor-
schläge sind als jederzeit austauschbar zu betrachten. 

Ein Meilenstein auf dem Weg der Geschlechtergerechtigkeit ist für uns, aus der Fülle der Got-
tesbilder auch die weiblichen ins Bewusstsein zu rufen. Wir regen an, zwischen verschiedenen 
Formen der Gottesanrede zu wechseln, um Gott nicht auf ein Geschlecht festzulegen und 
damit schrittweise ein Gespür für eine geschlechtersensible Rede von Gott zu entwickeln. Wir 
kommen darüber gerne mit Ihnen ins Gespräch. 

Am Werkstatt-Tag Samstag, den 26.05.2018 von 10 bis 15 Uhr (http://akd-ekbo.de/events/ 
mirjam-werkstatt/) wird Dr. Ulrike Metternich zum Thema „Wer isst mit wem und warum? Tafel-
geschichten“ (Lk 14,16-24) sprechen und einen Workshop anbieten. In einem Workshop mit Dr. 
Katharina Schneider mit dem Titel „Unterschiedlichkeiten Raum geben“ wird die Gelegenheit 
bestehen, die eigene Mirjamgottesdienstarbeit aus einer Diversity-Perspektive in den Blick zu 
nehmen. In weiteren Workshops wird es Anregungen für den Gottesdienst und die Arbeit mit 
Gruppen geben.

Am Pfingstsonntag, den 20.5.2017 um 10 Uhr werden NDR und Deutschlandfunk einen 
„Rundfunkgottesdienst zum Frauensonntag“ aus der Oldenburger Garnisonkirche aus-
strahlen. 

Wir wünschen Ihnen eine lebendige und bereichernde Auseinandersetzung mit dem Gottes-
dienstentwurf und den Anregungen zur Vertiefung. Für alle Rückmeldungen, Anregungen und 
Kritik sind wir dankbar. Im Namen des Vorbereitungsteams grüße ich Sie herzlich, Ihre

http://akd-ekbo.de/frauenarbeit/mirjamsonntag
http://akd-ekbo.de/frauenarbeit/mirjamsonntag
http://www.kirchliche-dienste.de/arbeitsfelder/frauen/frauensonntag/frauensonntag-2018
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Ergänzende Ideen für die Arbeit mit Gruppen

Möglicher Einstieg ins Thema  
Feiern für das vorbereitende Team

Ich habe erlebt, dass es gut ist, sich über eigene Erfahrungen, Festerfahrungen 
auszutauschen – auch über die wenigen oder nicht vorhandenen Feste im eige-
nen Leben – und so in das Thema Feiern einzutauchen.

Schon in der Einladung für die Vorbereitenden wird auf das Thema Fest hinge-
wiesen und aufgefordert, eine Fest- oder Feiererinnerung und eine dazu passen-
de Kleinigkeit zum Essen mitzubringen. 

Die Vorbereitungsrunde selbst kann mit einem Lied beginnen, zum Beispiel „Spar 
deinen Wein nicht auf für morgen“ von Gerhard Schöne. Es gibt eine einfache gut 
singbare Variante und statt Freunde lässt sich auch Freund_‘in gut singen. 

Eine Überleitung zu eigenen Festerfahrungen lässt sich gut anschließen. Alle 
sind eingeladen zu erzählen, dabei kann das Fest klein, groß, eher ruhig, fröhlich, 
turbulent gewesen sein ...

Weitere Lieder als Möglichkeit in ausreichender Anzahl dabei zu haben, hat sich 
für mich in verschiedenen Runden bewährt. Ich habe erlebt, dass es gut ist, zwi-
schen einem erzählten Erlebnis und einem weiteren zu singen, entweder etwas, 
was die Erzählende wünscht oder das Anderen passend scheint.

Einige Liedvorschläge des Materials für den Mirjamgottesdienst können bei die-
ser Gelegenheit gleich einmal erprobt werden. 

Vielleicht kann sich die Überlegung anschließen, was für die Einzelnen am ge-
meinsamen Feiern wichtig ist und was dies für den Mirjamgottesdienst bedeu-
tet. So eine Runde schafft ein gemeinsames Erleben, das in die Beschäftigung 
mit dem Thema und in die Vorbereitung einfließt.

GUNDULA LEMBKE

Gruppenarbeit mit den Bildern 
auf den Einbanddeckeln der Arbeitshilfe

Innenseite Deckblatt: Die Frau sitzt allein am gedeckten Tisch.

•	 Wie geht es ihr?

•	 Was geht ihr durch den Kopf?

•	 Kenne ich eine solche Situation?

Bild auf der letzten Seite: Alle Plätze am sind Tisch besetzt.

•	 Wie geht es der Frau in der Mitte jetzt? 

•	 Welche der Personen möchte ich gerne sein? welche nicht?

•	 Wo ist mein Platz? Wo möchte ich gerne sitzen, wo nicht? 

•	 Wie möchte ich den Tisch gestalten?

•	 Ist es gut Platzkarten zu verteilen oder besser die Plätze frei wählen zulas-
sen?
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Gruppenarbeit:  Es ist noch Raum da.  
Lebensräume – Kirchenräume

Assoziieren zum Thema: 

1.	 Welche Räume im sprichwörtlichen Sinn kennen wir? 
Spielraum, Freiraum, Lebensraum ...

2.	 Wortassoziationen Raum: 
viel Raum einnehmen, jemandem oder etwas Raum geben, den Raum eng 
machen… 

3.	 Welche  Räume im wörtlichen Sinn haben wir und/oder wünschen wir uns 
in unseren Gemeinden? 
z.B. Kirchraum, Gemeindesaal, Konfirmandenraum, Jugendraum, Bibliothek 
…

Es ist gut, die unter den Fragen 1–3 gesammelten Antworten auf Karten zu 
schreiben und für alle sichtbar aufzuhängen. Die unter 3. genannten Räume kön-
nen auch nach Wertigkeit sortiert werden. Anschließend: Welche Räume in der 
Gemeinde sind uns am wichtigsten/unverzichtbar?

4.	 Wie gestalten wir Räume, so dass wir gerne Menschen dahin einladen? Ge-
meinsam überlegen, was sich evtl. verändern müsste 

5.	 Können wir die unter 1. genannten „Räume“ in unseren kirchlichen Räumen 
wiederfinden/ausleben?

6.	 Welche Person aus meinem privaten oder beruflichen Umfeld, die gar nicht 
oder selten zur Kirche geht, würde ich gerne zum Mirjamgottesdienst einla-
den?

Fasst euch ein Herz und ladet sie ein!

Vielleicht kann sich jede Frau aus der Vorbereitungsgruppe einen Menschen vor-
nehmen. An dieser Stelle kann auch überlegt werden, ob das Vorbereitungsteam 
persönliche Einladungskarten für den Mirjamgottesdienst gestalten möchte und 
wie diese aussehen sollten. Einen Link zum Coverbild der Arbeitshilfe können Sie 
bei uns anfordern.

ELKE KIRCHNER-GOETZE
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Andacht mit Festmahl 
Erprobt auf einer Familienfreizeit

Alle Utensilien (Teller, Schalen, Besteck, Tassen, Gläser, Dekoration, Blumen, Servi-
etten, Kerzen, etc.) werden im Vorraum auf einem Tisch/ auf einem Servierwagen 
aufgestellt. Die Gruppe sammelt sich vor dem Raum 

Damit alle teilnehmen können, ist es gut, wenn Mahlzeiten serviert werden, die im 
Ofen warm gehalten werden oder schon servierbereit da stehen. 

Sprecher*in: Wir feiern ein Festmahl. Heute Abend soll es gemütlich, lecker und 
ausgelassen zugehen. Dazu decken wir gemeinsam unsere Fest-Tafel. 

Alles steht bereit. 

Handwaschung 

Gebraucht werden ein mit Wasser gefüllter Krug und zwei tiefe Schalen. Zwei Perso-
nen stehen mit der Schüssel an zentraler Stelle und halten ein Handtuch bereit. Alle 
sind eingeladen, sich – auch gegenseitig – die Hände zu waschen.

Gemeinsames Tischdecken 

Die Teilnehmer*innen decken gemeinsam den Tisch und setzen sich an einen Platz 
der Festtafel. Dabei wird darauf geachtet, dass die Tische dekorativ und barrierefrei 
gedeckt werden, insbesondere darauf, dass Kinder gut dabei sein können.

Das Decken wird begleitet mit dem 

Lied  Der Himmel geht über allen auf oder ein Taizé-Gesang. 

Einleitende Liturgische Worte,  
Eröffnung des Gottesdienstes

Sprecher*in 1: 
Wartende sind wir. 
Voller Sehnsucht warten wir auf das Fest des Lebens, dass es ein Ende hat mit 
allem Leid und allem lauten Geschrei – 
dass leise Töne und festliche Klänge unsere Sehnsucht verwandeln 
in Heiterkeit und Freude 
und wir einstimmen können in den Lobgesang. 
Wartende sind wir. 
Voller Hoffnung halten wir Ausschau nach dem, der Recht und Gerechtigkeit ver-
heißen hat, 
auf dass wir sicher wohnen im Haus des Friedens, 
im Land der Gerechtigkeit, 
erleuchtet von dem Licht, das alle Finsternis hell machen wird. 
(Conny Müller, Inga Jordan aus: Arbeitshilfe ehrenamtlicher Frauen aus dem Sprengel Lüneburg, S. 16, http://www.kirchli-
che-dienste.de/arbeitsfelder/frauen/frauensonntag/frauensonntag-2018).

Sprecher*in 2: Geschichte (Arbeitshilfe der EFiD, S.53,:„Das Fest“) 

Lied  Spar deinen Wein nicht auf für morgen 

Vorspeise, Vorsuppe oder Brot mit Dips werden gereicht.

Hauptspeise wird gereicht und vor dem Speisen ein gemeinsames Lied gesungen: 
zum Beispiel Lied: Let us break bread together
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Nachtisch wird gereicht und danach Dankgebet oder Dankes-Lied angestimmt:

Lass uns den Weg der Gerechtigkeit gehen (SJ 171) oder Lobe den Herrn meine 
Seele (SJ 94)

Fürbitte

Gott, Schöpferin des Lebens, wir danken dir, dass du uns die Erde als Lebens-
raum anvertraut 
und uns in deinem Sohn Jesus Christus zur Gemeinschaft berufen hast. 
Uns ist aufgegeben, unser Miteinander dankbar und in Ehr-furcht vor deiner 
Schöpfung zu gestalten. 
Gemeinsam singen/sprechen wir: Lass uns den Weg der Gerechtigkeit ge-
hen, Refrain
Barmherziger Gott, es gibt auf unserer Erde so viel Ungerechtigkeit! 
Wir bitten dich für die Armen und Notleidenden, 
für die Menschen, die arbeitslos, krank oder behindert sind 
oder die als Flüchtlinge unsere Unterstützung brauchen. 
Gib uns die Kraft, einander die Lasten des Lebens tragen zu helfen. 
Gemeinsam singen/sprechen wir: … 
Gütiger Gott, wir bitten dich für alle, die einen geliebten Menschen verloren ha-
ben. 
Schenke ihnen Kraft, in ihrem Schmerz und in ihrer Trauer nicht zu verzweifeln. 
Lass sie von Menschen umgeben sein, die sie trösten und lass sie spüren, dass 
du ihnen nahe bist. 
Gemeinsam singen/sprechen wir: … 
Treuer Gott, öffne unsere Herzen für deine Heilige Geistkraft und lass sie unter 
uns wirken, 
damit wir spüren, was uns bedroht und davon abhält, nach deinem Willen zu 
handeln. 
Mache uns zu glaubwürdigen Zeuginnen und Zeugen deines Friedens. 
Schenke uns Freude am Leben und Kraft zum Lieben. 
Gemeinsam singen/sprechen wir: … 
Lebendiger Gott, du lädst uns ein, das Leben zu feiern. 
Wir bitten dich: Bleibe bei uns mit deinem 
Wort und den Gaben deiner Liebe. 		  (Marion Breithaupt, Arbeitshilfe ehrenamtlicher Frauen 
					     aus dem Sprengel Lüneburg, S.15)

oder freie Fürbitten

Darum beten wir, wie Jesus Christus es uns gelehrt hat:

Vater unser 

Sprecher*in 4: Segen
Die Ewige segne Dich
mit der Sehnsucht nach Gerechtigkeit,
mit der Kraft der Hoffnung,
mit einem unzerstörbaren Vertrauen
und ihrer Gegenwart,
die Dich lebendig macht.			   (Arbeitshilfe zum Frauensonntag, S. 34)

 

Ausklang bei alkoholfreien selbstgemixten Cocktails  
(KiBa, Virgin Colada, Orange& Grenadine). 

PEGGY STRAHL
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